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SehrgeehrterHerr████,

mitE-Mailvom29.August2018beantragenSie beimBundesministeriumdes Innern
(BMI)aufGrundlagedes Informationsfreiheitsgesetzes(IFG) die Übersendungdes
TextesdesAbkommensmitSpanienbzw.Griechenlandüberdie Rückführungvon
Asylsuchenden(Rückführungsabkommen).

IhrAntragwirdgemäß§ 3 Nr. 1asowie§ 3 Nr. 3aabgelehnt.Die mitIhremAntrag
erbeteneHerausgabederVereinbarungenmitSpanienbzw.Griechenlandüberdie
ZurückweisungvonAsylsuchenden(Zurückweisungsabsprache)kannausfolgenden
Gründennichtentsprochenwerden:

Gemäß§ 3 Nr. 3a IFG bestehtderAnspruchaufInformationszugangnachdemIFG
nicht,wennundsolangedienotwendigeVertraulichkeitinternationalerVerhandlun-
genbeeinträchtigt.DarüberhinausbestehtderAnspruchaufInformationszugang
gemäß§ 3 Nr. 1aIFG nicht,wenndas BekanntwerdenderInformationennachteilige
AuswirkungenaufinternationaleBeziehungenhabenkann.
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DieZurückweisungsabsprachenstehenimunmittelbarenZusammenhangmitden
nochnichtabgeschlossenenVerhandlungenübereineähnlicheAbsprachemitIta-
lien.Das Bekanntwerdendes InhaltsdergetroffenAbsprachenmitSpanienbzw.
GriechenlandkönntedenAusgangderVerhandlungenmitItalienbeeinträchtigen.
DieAbsprachelässtRückschlüsseaufdenMeinungsbildungsprozesszu undkönnte
dahernachteiligeAuswirkungaufdiedeutscheVerhandlungspositionhaben.Zudem
enthaltendieVereinbarungenpolitischeAbsprachen,die beieinerBekanntgabedas
diplomatischeVertrauensverhältniszwischendenStaatennegativbeeinflussen
könnten.

Ichbedaure,IhnenkeineandereAuskunftgebenzu können.

Rechtsbehelfsbelehrung:

GegendiesenBescheidkanninnerhalbeinesMonatsnachBekanntgabeWiderspruchbeimBundes-
ministeriumdes Innern,fürBau undHeimat(BMI),erhobenwerden.DerWiderspruchkannschriftlich
oderzur NiederschriftbeimBundesministeriumdes Innern,fürBauundHeimat,Alt-Moabit140in
10557Berlin,oderelektronisch

1. miteinerqualifiziertenelektronischenSignaturversehendurchE-Mail,an dieE-Mail-Adresse
Poststelle@bmi.bund.de. oder

2. durcheineDe-MailmitderVersandartnach§ 5Absatz5 des De-Mail-Gesetzesan die
De-Mail-AdressePoststelle@bmi-bund.de-mail.de

erklärtwerden.

MitfreundlichenGrüßen
█ █████

███

Hinweis zum Datenschutz

Beider Bearbeitungwurdenbzw.werdenvon IhnenpersonenbezogeneDatenverarbeitet.

WelcheDatenzuwelchemZweckundaufwelcherGrundlageverarbeitetwerden, istabhängigvon

IhremAnliegenundden konkretenUmständen.WeitereInformationenhierzuundüber Ihre Be-

troffenenrechtefindenSieunter

https://www.bmi.bund.de/DE/service/datenschutz/datenschutznode.htmlaufder Internetseitedes

BundesministeriumsdesInnern,für Bauund Heimat.


